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Neues Ausstellungskonzept der Kreissparkasse Reutlingen 
 
Die Kunstförderung der Kreissparkasse Reutlingen hat eine lange Tradition. Jedes Jahr 
zeigt die Kreissparkasse Ausstellungen von Künstlerinnen und Künstlern aus unserer 
Region. Ab sofort können sich Kunstschaffende aus dem Landkreis für 
Gruppenausstellungen bewerben. 
 
Mit den neuen Kunstthemenjahren legt die Kreissparkasse Reutlingen ihre Ausstellungen im 
modernen Format auf und lädt dazu ein, Kunstwerke zu vorgegebenen Themen zu zeigen. 2021 
lautet das Thema "(Wert-)Papier".  
 
Eine Jury wählt die Preisträgerinnen und Preisträger aus, die ihre Werke in einer 
Gruppenausstellung zeigen können – im Frühjahr in der Filiale in Pfullingen (15. April bis 14. Mai 
2021) und im Herbst in der Filiale in Münsingen (14. Oktober bis 12. November 2021). 
Die Jury besteht aus Vertreterinnen und Vertretern der Volkshochschulen des Landkreises 
Reutlingen – dieses Jahr aus der vhs Bad Urach-Münsingen –, der Kreissparkasse Reutlingen und 
dem Kunstverein Reutlingen. 
 
Teilnehmen dürfen alle Kunstschaffenden aus dem Landkreis Reutlingen. Auch Studierende und 
junge Hochschulabsolventen im Bereich Bildende Kunst sowie Hobbykünstlerinnen und 
Hobbykünstler können sich bewerben. 
 
Bitte reichen Sie drei aussagekräftige Abbildungen Ihrer Arbeiten im pdf- oder jpg-Dateiformat ein. 
Bitte geben Sie auch die Maße der Kunstwerke an und schicken uns ein kurzes Statement, in dem 
der Bezug der Werke zu dem Themenschwerpunkt deutlich wird. Die Bewerbung mit Ihren 
Kontaktdaten senden Sie bitte an kommunikation@ksk-reutlingen.de 
 
Einsendeschluss ist der 18. Dezember 2020. 
 
Bei organisatorischen Fragen zur Ausstellung wenden Sie sich gerne an Nicole Westhauser, 
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit der Kreissparkasse Reutlingen, Telefon: 07121 331-1223, 
nicole.westhauser@ksk-reutlingen.de. Fragen zur Kunst beantwortet Ihnen gerne Joana Pape, 
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit der Kreissparkasse Reutlingen, Telefon: 07121 331-1206, 
joana.pape@ksk-reutlingen.de. 
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